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Schloßumbau  im  Mittelpunkt
Bezirksmuseumsverein  Landeck  hielt  Jahreshauptversammlung  ab

(schü)  Dieser  Tage  hielt  der  Be-  bert  Strolz,  konnte  wiedenim  über

zirksmuseumsverein  Landeck  ein aktives  Vereinsjahr  berichten.

seine  Jahreshauptversammlung  Allein  oder  in  Zusammenarbeit  mit

ab.ImMittelpunktderTätigkeits-  demKulturreferatorganisierteman  ,

berichte  stand  dabei  der  Schlo-  zahlreicheVeranstaltungenwieAus-  a

ßumbau, 4essen Ausführungen  stellungen, Konzerte oder Filmvor-
bisher  planmäßig  erfolgten. Im  fühning@n.Nichtwenigerals10.900

kommendenJahrwillmandieAr-  zahlendeßesucherwurdendazuge-

beiten  an  der  Nord-  und  Südseite  zählt.  Dennoch  war  der Obmann

des  Schlosses  in  Angriff  nehmen.  über  den  riickläufigen  Besucher-

Der  05@3H1H  dB5  ß(HziyizB  stromvorallemindiesemJahretwas
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Wozu  mahnen  die  Börsenkrachs  von  Freitag,
dem9.  Mai1873nnr1  Donnerstag,  dem25.  Oktober1929?

AnzweiverschiedenenTagenund  'nierte,wurdendieseKursbewegun-  weise  die Kurswerte  von General
aufvölliganderenSchauplätzenfan-  genfastwiebeieinemSpielimKasi-  Electricvon129auf396,vonUnited
den fast gleicfü Ereignisse statt, no hochgetrieben. Eindringliche  Er- States  Steel  von 140 auf  262  und  von
zwei Börsenkrachs. Am Freifög, mahnungen blieben erfolglos. Wie Westinghouse  von  92 auf  313 Punkte
dem 9. Mai 1873, dar in der österrei- beieinemErdbeben,  wooftschonei-  hinauf.  Nach  dem Krach  fiel  We-
chischen Wirtschaftsgeschichte als nige heftige Stöße genügen, um eine stinghouse  von 313 auf  16 Punkje,
-»Schwarzer Freifög« eingegangen Sfödt in Timmer  zu legen, stürzte General  Electric  von  396auf  28 und
ist, wares inWienzumBörsenkrach  auch der erschwindelte Bau nicht United  States Steel  von  262 auf  22.
gekommen.Wasgingihmvoraus?In  wirklicherWertewieeinKartenhaus  DasnurzurIllustration.
Österreich hatte nach Jahren der insichzüsammen.DasinMitleiden-  Waswardamals,genaugesagt,am
Stagnation etwa ab 1868 ein Erwa-.  schaft (4ezoy4ene bzw. verlorene Ka- Donnerstag,  dem  24. Oktobep  1929,
chen des. Unternehmergeistes be- pital wurde auf 1.369 iMio. Gulden an jenem  Tag, der  bei  uns wegen  der
gonnen. Gründungen von neuen (Fast 120 Milliarden  Schilling nach . Zeitverschiebung als  Schwarzer
Banken und Industriegesellschaften heutigem Geld) geschätzt. Freitag  unihmlich  in  die  Börsenge-
in der Rechtsform der Aktiengesell- . Die Fölge des Zusamrqenbruchs schichte  einging  (Fast  500 Milliar-
schaft kamen in einem Maße, wie es des Effektenmarktes in Osterreich den Dollar  Kapitalverlust  zu heuti-,
bisher nicht üblich war, in Schwung. 'war groß. Einä Resignation folgte gen Preisen),  los?

EinenerstenHöhepunktaufdieser  demZusammenbruchderBörseauf  Es kriseke  schon  früher.  füreits
»Reru'ibahndesGlückspiels«,wiees  demFüß.SelbstKreise,dievonder  am2l.Oktober1929habenrapidan-
ein Zeitgenosse bezeichnete, gab es Kriseanundffirsichunbet'ührtblie-  steigende  Aktienverkäufe  Böses  ah-
schon 1870. Wegen des Deutscl')- ben, hielten sich ans Sparen und be- a nen lassen. Durch Spekulationen üB

- 'französisöhen Krieges wurde vor- wirkten, daß die 1868 mit Schwung Kurs enorm  emporgetriebene  Ak-
übergehenddieSpekulationsflutein-  insLebengerufeneAufbruchsbewe-  tien wollte  man loswerden.  Zwei
gedämmt. 1872 brach sie erneut los, gung toföl zum Erlahmen kam. Erst Tage später  wurde  es noch  schlim-
und zwar mit einem Ungestüm, wie 10Jahre später war der Schock über- mer.  Die  Maklerbüros  erhielten  be-
dies vorher kaum vorsteallbar war. wunden. reits,Kursnotierungen  mit großer
Von Ende 1871 bis zum 9. Mai 1873 56 Jahre danach, im Herbst 1929 Verspätung,  die Kurse  stürzten  und
erhöhtesichdieAnzahlderimWie-  istesariderNewYorkerStockEx-  stürzten,Angstbreitetesichaus.Am
ner Kursblatt notierten Industrieak-  change zu einem riesigen Börsen- Donnerstag,  dem24.  Oktoberwurde
tien von 70 auf 201, der Bankaktien  krach gekommen, der die sprich- dieFurchtderAktienbesitzerzuHy-  -
von54aufl24,währÖndsoliderePa-  wörtliche Weltwirtschaftskrise ein- sterieundPanik.  Polizeiffibteilungen
pierewiePfandbriefeundPriorjtäts- geleitet hat. Es war ähnlich wie in wurdenin'dieWallStreetgesc5ickt,
obligationen  anzahlmäßig gleich  Wien. In verhältnismäßig kurzer  um für Ruhe  zu sorgen.  Menschen-
blieben. ' Zeit,vonMärzl928biszum3.Sep7  mengenrottetensichzusammenund

Mehr als die Anzffihl der ausgege- tember 1929, 'das war jener Tag, an diskutierten.  Um  12.30  Uhr  wurde
benen Aktien explodierten deren dem die Aktiennotierungen an der  die Besuchergalerie  geräumt.
Kurse. Obwohl das Bruttoinlands-  New  Yorker  Börse  den höchsten  Man wolIte den  Menschen  die  un-
produkt  der Jahre 1871 bis 1873 stag- Sfönd  erreichten,  gingen  abeispiels- vorstellbaren Szeneii,  die  sich  unten
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im  Börsensaal.  abspielten,  ersparen
Obwohl  Großbankiers  der  Wa]
Street  an einem  Pool  zur  Kursstüt
zung  operierten,  wurde  nichts  er
reicht.  Allein  die Tatsache  solche
Beratungen  genügte,  die  Leute  nocl
mehrzuveninsichern.  DieletzteLa
wine  donnerte  dann am Monfög
dem28.  Öktoberlos, alsdasAusmaJ
der verlorÖnen  Werte  alffiählic}
sichtbar  wurde.  Die  Börse  wurdt
vorübergehend  geschlossen.  Erst  at
1932  ging  es mit  den Kursen  an dei
New Yorker  Börse  wieader leich1
aufwärts.  '

Beide  Krachs  mahnen  auch  heute
realistisch  zu sein,  d.h.' Spekulatio-
nen  zu meiden.  Gewi13, Mutzum  Ri-
siko  ist etwas Positives,  doch  das
Spiel  mit  Wertpapieren  köru'ite  zum
DesaXter.fflhren.  Gegenwärtignotie-

ren die Aktien  an der  New  Yörker
StockExchangeetwaum60%  höher
als vor  6 Jahren,  wobei  anzumerkeri
ist,  daß die  Kurse  vor  6 Jahren  übr
mäJ3ig unter  Druck  sfönden.  Spek
lativen  Experiienten  sind derzeit
Grenzen  gesetzt,'  weil  Aktien  größ-
tenteils  von professionellen  Anle-
gern  gekauft  werden.

(BT  V Wirtschaftsgespräch)

ÖVt"-Sprechtage
DerSprechtagmitLAbg.  Bezirks-

parteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl
am Montag,  den 3. November  1986
findet  von  9 bis 11.30 {Jhr  sfött.

Der  Sprechfög  mit  Sozialreferent
Bgm.  Werner  Doblander  am
Diensfög,  den4.  Nove:mber  1986fin-
det  von  9 bis 11.30 Uhr  sfött.
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F,hrpnzpirht'n  r1er Gemeinde  Kappl

für  vCi&iilc  rersönlichkeiten
(schü)  Im  Rahmen  einer  kleinen

Feier  ünd  in  Anwesenheit  zahlrei-

'cher  Ehrengäste  wurden  vor  kur-

zem  tn der  Gemeinde  Kappl  ver-

diente  Persönliöhkeiten  ausge-

zeichnet.oDas  neiigeschaffene  Eh-

renzeichen  der  Gemeinde  für  au-

ßerordentliche  Verdienste  erhiel-

ten  P. Arnold  Lutzny,  Franz  Pöll,

Amtsdirektor  i.  R.  Johann

3chweighofer  und  OSR  Frido}in

Juen.  Weiters  wurden  noch  von

BH  Dr.  Hetnrtch  Waldner  Franz

PGöelnl euinnddeErmats»föJtÖirggkel'g3eOehjrät.hräge
P. Arnold  Lutzny,  der  erst.m

diesen  Tagen  seinen  60. Geburtsfög

feierte,  ist seit 18 Jahren  Pfarrer  in

Langesthe!i.  Er  nahm  sich sehr der

wirtschaftlichen  Anliegen  der  Lan-

gestheier  an und  tnig  wqsentlich  zur

RenovierungderPfarrkirche,  einJu-

wel  unter  den Kirchen,  bei.

Franz  Pöll  setzte sich nach dem

KriegvehementfürdieDorfgemein-

schaft  ein. Er war  33 Jahre  bei der

Musikkapelle,  18 Jahre  Ortsbauer-

nobmann  und nicht  weniger  als 30

Jahre  im  Gemeinderat  fötig.

Amtsdirektor  i.R.  Johann

Schweighofer,  Jahrgang  1927,  er-

lernte  nach dem  Krieg  das Schnei-

derhandwerk,  ehe er  zum  Postdienst

wechselteundes  dortbiszumPostdi-

rektor  brachte.  Im  Jahre  1946  trat  er

der Musikkapelle  bei und übte 13

Jahre das Amt  des Kapellmeisters

äus. Er  hatte  aber  auch  viele  Funk-

tionen  im öffentlichen  Dienst  inne,

die er zur  Zufriedenheit  alIer  mei-

sterte.  So war  er  in  seiner

24-jährigen  Tätigkeit  als Gemeinde-

rat sechs Jahre  Bütgermeisterstell-

vertrcter.

OSRFridolinJuenlehrte,  bevor  er

als Lehrer  nach  Kappl  kam,  im  Be-

zirkKufstein,  in  Galfür  sowie  in  Per-

pat. Er  tat  sictrbesonders  als Chor-

leiter  und  Organist  hervor.  Über  17

Jahre  war  er Chorleiter  und  22 Jahre

Organist  der  Gemeinde  Kappl.

Gemeindevorstand  Josef  Zangerle,  Amtsdirektor  i.R.  Johann  Schweighofer,  Franz  Pöll,  OSR  Friedolin  Juen,

Pfarrer  Arnld  Lutzny,  Bgm.  Josef  Wec§ner  und  Vzbgm  Jakob  Rufügier  (v.l.n.r.).

Sparvor  Landeck  eröffnete  neue  Filialp  qm  "'OfükuuplaLiu

Seit  Jqhryphnten  in  Fiss  verankert

(schü)  In  Anwesenheit  zahlreä-

cherEhrengäste,  anderSpitzeNR

Mag.  Walter  Guggenberger,  Ver-

bandsanwaltDDr.  Hans  Hofinger,

Diplomkaufmann  Dir.  Dr. Peter

Fried,  Bürgermeister  Alois  Gei-

ger, OR F4anz  Greiter  und Dr.
Siegfried  Gohm  von  der  Handels-

kammer,  wurde  vergangenen

Sonntag  füe  neue  Filiale  der  Spar-

vor  Iandeck  in  Fiss  offiziell  eröff-

net. Die  Weihe  nahm  Pfarrer

Cons.  Josef  Stern  vor, feierlich

umrahnit  von der  Schützenkom-

0anie  und  der  Musikkapelle  des
Ortes.

leinFiss  eröffnetedieSparvorLand-

eck  ihre  elfte  Geschäftsstelle  im  Be-

zirk.  Damit  wurde  wiederum  dem

Leitgedanken  der  Sparvor,  dem

Kunden  näherzunücken,  Rechnung

Mit  der  Inbetriebnahme  der  Filia-

Groß  war  die  Anzahl  der  Ehröngäste  anlJllich  der  Inbetriebnahme

der  neuen  Sparvor  Filiale  in  Fiss.'

getragen.  Die  Filiale,  die sich  ideal

in das  Ortsbild  einfögt,  entsfönd

nach  den  Plänen  von  Architekt  Dipl.

Ing.  Franz  Ladner.  Nicht  ohne  Stolz

bezeichnete  deshalb  Dir.  Dipl.  Vw.

Helmut  Holzmann  die Raumgesföl-

tung,  die  Au.sstattung  und  das bank-

technische  Invenför  als  optimal.

DemKunden  stehenallemoderüsten

und  zukunftsorientierten  techni-

schenMöglichkeitenzurVerfügung.

So wie  das Geldinstifüt  hat der

FremdenverkehrsortFissindenletz-

ten  -30 Jahren  einen  enormen  Auf-

schwung  genommen.  Die  Bettenan-

zahl stieg von !48  auf  2.220,  die

Nächtigungen  von 12.050  auf  rund

BASTELKURS

BAUMCHEN  U. KRANZE

IM  HOBBYGESCHÄFT

GITTERLE  AM  MONTAG

pEN  3.1i.1986  AB  19 UHR.

WIR  BITTEN  UM

TELEFONISCHE

ANMELDUNG.

65oo  Undaek  - Neiselgarteri

Tel.  05449/S277

275.000.  Weiters  konnte  Fiss  im  Bi

reich  der  Aufstiegshilfen  einön  gri

,ßen Fortschritt  erzielen.  Betnig  fi

Jahre  1970,die  Beförderungskapaz

tät  noch  300.000  Personen,  waren  «

,itn  Jahre  1986  bereits  über  dtei  Mi
liorien.

Mit  dieser  rasanten  Entwicklut

trug  Fiss  auch,seinen  Teil  zum  Gi

deihen  der  Sparvor  bei.  Konnte  s

vor  20Jahren  eineBilanzsummevc

97 Millionen  Schilling  und eine

Umsatz von 1,7 Milliarden  Schilliti
aufweisen,  so machte  die Bilan;

summe  imJahre  1985  2,4Mi11iarde

Schilling  und  der  Umsatz  38,5 Mi

. Iiarden  Schilling  aus.

Bürgermeister  Alois  Geiger  sa

der  Eröffnung  der  neuen  Filiale  m

einemlachendenund  einemweinei

den Auge  entgegen.  Einerseits  bi

gtüßte  er den neuen  Wirtschaftsbi

trieb  mit  seinen  Serviceleisfüngex

onderseits  führte  er seine  Bedenke

über  die  nunmehr  entstandene  Kot

kurrenz  mit  dem  anderen  Geldinst

tut  an. Dennoch  hoffe  er, so Geige

auf  eine gutes  Auskommen  zui

Wohle  und  Gedeföen  für  die  Bevö

kening  von  Fiss.

' Abschließend  überreichte  Di

Holzmann  den  Vertretern  der  Pfar

kirche  von  Fiss,  der  Musikkapelli

der  Schützenkompanie  und  di

Bergreifüng  je ein  Sparbuch als Be
trag  für  Anschaffiingen.

Dir.  Dipl.  Vw.  Helmut  Holzmani

»Wir  sind  m Fiss  schon  seit  Jahi
zehnten  verankert.«
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Neue  Wälder  für  das Vinsc,hgan
Mehrjähriger'  Anffri»,iluii@,.ipiuHiauiiu  llLlI' Südtiroler T qnrlpqrt'Biprun

FürdieBewohner  so extremer  Ge-

iirgsregionen  wie  das  Vinschgau  hal
ler  Wald  (iuf  den  Berghängen  die

'unktion  der  Existenzsicherung.

'ür  die  bis  zu 1900  Meter  hochgele-

;enen  Berghöfe  in  den  Hochgebirgs-

älerndes  westlichenSüdtirol  bedeu-

=t ein schütterer  Schutzwald  Le-

iensgefahr:  Durch  die  voranschrei-

=nde  Bodenerosion  werden  vor

llem  im  Fihjahr  imrner  wieder

,anze Täler  und Ortschaften  von

,roßflächigenHangrutschungenund

.awinen  heimgesucht.  Im

20-See1en-Wei1er  Schlinig  im  obe-

enVinschgauzumBeispieldonnern

:des  Jahr  zwei  Lawinen  inä  Tal,  im

ahegelegenen  Langföufers  ver-

eichnete  man  1984  24  Lawinenab-

änge  auf  einer  Tallänge  von  9 km.

Tl extrem  steil  gelegenen  Martellföl

utschte  schon  1977  ein  ganzerBerg-,

ang  auf  die  Straße  im  Tal,  eine  wei-

ire  Hangabnitschung  geföhrdetdar-

bergelegene  Bauernhöfe.

Als  Ursachen  für  die  Waldarmut

n Vinschgau  werden  Brandrodun-

enundunüberlegteAbholzungenin

4heren  Jahrhunderien  angenom-

ien.  Manvermutet,  daßdas  Holzim

ainschgau  für  Schiffe  und  den  Häu-

:rbau  in  Venedig  verwendet  wurde,

rkundliche  Beweise  fehlen  aber.

Schon  seit  1845  versuchtemanim-
rer wieder  mit  wechselndem  Er-

»lg, sich  mit  Aufforstungen  vor  det

odenerosion  zu schützen.  Die  für

as Vinschgau  charakteristischen

ockenen  Klimaverhältnisse,  wei-

'rs die  in  letzter  Zeit  überhandneh-

mende  Belastung  der  Jungbestände

durch  das Wild  und  vor  allem  die

WeigetungderBauern,  aufihreWei-

deflächen  auf  den  waldarmen,  son-

nenbeschienenen  Berghängen  zu

verzichten,  führtenin'unerwiederzu

den  gleichen  schlechten  Ergeb-
russen.

Die  Gleichgültigkeit  der  betroffe-

nen  Bergbauern  gegenüber  der  ge-

föhrlichen  Waldarmut  hängt  mit  den

,Besitzstrukturen  ö  Vinschgau  zu-

samn'ien.  Der  Wald  ist meist  Ge-

meinschaftsbesitz,dieBauernhaben

lediglich  ein  Nutzungsrecht.  Die

Pflege  des Waldes  übernimmt  ein

vom  . Land  beschäftigter  Wald-

aufseher.

Die  Südtiroler  Landesregierung

will  nun  mit  einem  Generalprojekt

über  zwei  Jahrzehnte  den  Mißsfön-

den  im  Vinschgau  durch  großflächi-

ge Aufforsfüngen  begegnen,  teilte

Landesrat  Dr.  Luis  Durnwalder  am

22.  Oktober  den  Medien  aus Nord-

und  Südtirol  mit.  Geplant  ist  einer-

seits  eine  Verbesserung  der  alten,

schon  gelichteten  Aufforsfüngen  auf

einer  Fläche  von  2.900  ha,  anderer-

seits  soll  auf  einer  Flächevon  600  ha
neu aufgeforstet  werden,  wie  Pro-

jektleiter  Dr.  Alois  Karner  der  Pres-

se erklärte.  Damit  soll  die  Bodensfö-

bilität  auf  degradierten,  erosionsge-

föhrdeten  und  labilen  Sföndorten  er-

höhtwerdenundderObjektschutzin

Tälern  mit  petiodischem  Lawinen-

abgang  verbessert  werden.

Schwerpunkte  des Projektes  sind

diesogenanntenVinschger»Leiten«,

[Jmndkalabliophb  ;n  Planeil/Südtirol
Hilfb  Jb»  OVr- rmucnbcwcgung  Tirol

Liebe  Mitbürger,

wie  Sie  sicherlich  wissen,

ist kürzlich  in Planeil,  einer

Bergbauerngemeinde  in

1600  m Seehöhe,  die  Mehr-

zahl  der  Höfe  einem  Groß-

»rand  zum  Opfer  gefallen;  3e
3ewohner  haben  dadurch

-leim,  Hab  und  Gut,  Vieh,

:uttervorräte  und  landwirt-

;chaftliches  Gerät  verloren.

bitten.

Ortsleiterin  GR  Anna-

Maria  Steck  hat  sich  persön-

lich  an Ort  und  Stelle  über-

zeugt,  welches  Leid  den  oh-

nedies  kaum  begüterten  Fa-

milien  widerfahren  ist;  sie  ha-

bem  fast  nichts  retten  können

und  sind  nun  auf  die  Hilfe  all

jener  angewiesen,  denen  die

Nächstenliebe  noch  ein  ech-

waldarffie,  überweidete  Sonnenhän-

ge im  Haupttal  und  die  extrem  stei-

len,  besonders  lawinen-  und ab-

rutschgeföhrdeten  Berghänge  der

seitlich  gelegenen  Hochgebirgstäler

(Langföufers,  Matsch,  Planeil,

Schlinig,  Martell).  Auf  ca. 500  ha

dieser  Regionen  sind  die  alten,  im-

mer  wieder  nachgebesserten  Baum-

besfönde  gänzlich  abgestorben.  Auf

weiteren  500  ha ist  die  Verjüngung

nur  lückenhaft.

Zusätzlich  zur  reinen  Wiederbe-

waldung  sindüberall  dorttechnische

Vorbeugemaßnahn'ien  vorgesehen,

wo  innerhalb  des geplanten  Auffor-

stungsgebietes  Lawinen  oder  Hang-

rutschungen  den  neuen  Baumwuchs

bedrohen,  erklärte  der Südtiroler

Landesforstinspektor  Dr.  Norbert

Deutsch.  InSchlinigetwasindLawi-

nenverbauungen  bis  auf  2.300  m  ge-

plant,  gleichzeitig  sollen  Wildbach-

regulieningen  die  Gewässer  seitlich

ableiten  und  so Bergrutsche  verhin-

dern.  ImMartellfölsollderschoner-

wähnte  abrutschgeföhrdeteHangmit

einer  Drainage  e,ntwässert  und  an-

schließend  mit  Grünerle,  Birke  und

anderen  Laubhölzern  bepflanzt  wer-

den.  DieLawinenstricheamMartel-

ler  Sonnenberg,  die  vor  allAm  die

Ortschaft  Gand  bedrohen,  werden

zunächst  mit  Konstruktionen  aus

Holz  zur  Sföbilisierung  des Bodens

verbaut,  anschließend,  in  einer

zweiten  Phase,  wird  mit  dem  Pflan-

zen von Lärchen  und Zirben  be-
gonnen.

Die  Kosten  dieses  Jahrhundert-

projektes,  eines  der  größten  Mittel-

europas,  belaufen  sich  jährlich  auf

etwa  950  Mio.  Lire,  insgesamt  also

fast  20  Milliarden  Lire,  das  sind  200

Mio.  S. Das  Aufforstungsprogramm

dient  nicht  nur  dem  Schutz  der

Vinschgauer  Bevölkerung  vor  Na-

turkaföstrophen.  Essollauchmithel-

fen,  die  schwache  Wirtschaftsstruk-

tur  im  Westen  Südtirols  zu beleben

und die hohe  Arbeitslosigkeit+  in

dieserRegionzubeseitigen.  Immer-

hin  werden,  sobald  die  Arbeiten  im

vollen  Umfang  angelaufen  sind,  60

bis  70 Arbeiter  eine  Beschäftigung

finden.

nur  neue  geschaffen  haben.  Der

Mensch  vergißt  allzu  rasch  Not,

Elend  und  Leid.  Danim  erhält  und

pflegt  das  Schwarze  Kreuz  diese

Gräber,  darnit  sie  als  dauernde  An-

klage  gegen  'den  Krieg  und  als stete

Mahnung  zum  Frieden  und  zur  Ver-

sföndigung  bestehen  bleiben.

Warum  muß  gesammelt
werden?  a

Gesetze  und internationale  Ver-

aeinbarungen  verpflichten  uns,

Kriegsgräber  nicht  aufzulassen.  Die

Kriegstoten  genießen  ein  dauerndes

Ruherecht.  Da  der  Sföat  seit  jeher

nur  böscheidene  Mrttel  für  die

Kriegsgräberfürsorge  aufwenden

kann,  springt  seit  dem  Ende  des  Er-

sten  Weltkrieges  das  Schwarze

Kreuz  als humaniförer  Verein  hel-

fend  ein.  Jedes  verfallene  Grab  wäre

ein Zeichen  lieblosen  Vergessens.

Das  SchwarzeKreuzkaruiseineAuf-

gabe  aber  nur  erfüllen,  wenn  es von

verstjindnisvollen  Menschen  finan-

ziell  unterstützt  wird.

Wie  werden  die  Spenden  ver-

wendet?

Die  Tiroler  Landesregiening  be-

willigt  unsere  Sammlung  -bei den

Eingängen  zu den  Friedhöfen  unse-

res  Landes  zu Allerheiligen  und  Äl-

lerseelen  nur  mit  der  Auflage,  daß

die  Spenden  ausschließlich  für  die

Kriegsgräberpflege  in  Tirol  verwen-

det  werden.  Das  wird  durch  eigene

Organe  streng  überpnüft.  Da  die  be-

scheidenen-  Verwaltungskosten  aus

anderen  Zuwendungen  gedeckt  wer-

den  können,  kommt  wirklich  jeder

gespendeteSchillingdemZweckzu-

gute,  für  den  er gegeben  wurde.  In

der  letzten  Zeit  hat das Schwarze

Kreuz  neben  der  laufenden  Betreu-

ung  aller  Anlagen  fflr  unsere  über

20.000  Kriegstoten  in Tirol  unter

großem  Kostenaufwand  den  Solda-

tenehrenteil  im  Friedhof  Hall  i.T.

und  die  Anlage  in  Tarrenz  völlig  neu

gesföltet,  dievonClemensHolzmei-

sterimSoldatenfriedhofFulpmeser-

baute  Kapelle  von  Grund  auf  saniert

unddieResföurierungderGrabkreu-

zeinOsttirolerFriedhöfeninAngriff

genop'unen,  bei  der  auch  die  alten

Namensföfeln  aus  Aluminium  gegen

solche  aus  Kupfer  ausgeföuscht  wer-

den.  Mit  unserer  Arbeit  bewahren

wir  auch wemolles  Tiroler  Kul-
tiirniit

zeinOsttirolerFriedhöfeninAngriff

genop'unen,  bei  der  auch  die  alten

Namensföfeln  aus  Aluminium  gegen

solche  aus  Kupfer  ausgeföuscht  wer-

den.  Mit  unserer  Arbeit  bewahren

wir  auch wemolles  Tiroler  Kul-

turgut.

Dr.  Rolf  Mellitzer,

Landesgeschäftsführer

Heimniederlage  für  =

Strengen

In  der  7. Runde  in  der  Landesliga

A  derSportkeglerhatte  Strengenden

Tabellenführer  ESV  Wörgl  zu  Gast.

Dabei  spielteStrengenweitunterder

Normalform  und  mußte  mit  einem

Schnitt  von  386  Holz  eine  2:6  Heim-

niederlage  hinnehmen.  Die  Punkte

für  Strengen  erreichte  Matt  Fritz  mit

422  Holz  und  Spiss  Christian  mit

[Jmndkalabliophb  ;n  Planeil/Südtirol
Hilfb  Jb»  OVr- rmucnbcwcgung  Tirol

Liebe  Mitbürger,  bitten.

wie  Sie  sicherlich  wissen,,  Ortsleiterin  GR  Anna-
ist kürzlich  in Planeil,  einer  Maria  Steck  hat  sich  persön-
Bergbauerngemeinde  in  lich  an Ort  und  Stelle  über-
1600  m Seehöhe,  die  Mehr-  zeugt,  welches  Leid  den  oh-
zahl  der  Höfe  einem  Groß-  nedies  kaum  begüterten  Fa-
»randzum0pfergefalIen;3e  milienwiderfahrenist;sieha-
3ewohner  haben  dadurch  bem  fast  nichts  retten  können
-leim,  Hab  und  Gut,  Vieh,  und  sind  nun  auf  die  Hilfe  all
:uttervorräte  und  landwirt-  jener  angewiesen,  denen  die
;chaftliches  Gerät  verloren.  Nächstenliebe  noch  ein  ech-

Es ist  nicht  das  erstemal,  1es An"egan 'si
laBdieSe  Me:ischen  Notund  Eiletutnot!Wirerbittenlhre
-Jend gegenüberstehen:  Spende auf das Konto Nc

695395  bei  der  Raiffeisen
1983  wurde  das  Dorf  durch  Zentralkasse  Tirol  »Hilfe  für
Vurabgänge  verwüstet  und  Planeil«i.  Schon  im  voraus
1985  gab  es  bei  einer  Feuer-  danken  wir  herzlich  für  Ihr
<atastropheabereits  viele.Ob-  Verständnis  und  versichern
iachlose.  Die  OVP-  Ihnen,  daß  Ihre  Spende  auf

"rauenbewegung  ist  über-  schnellstem  Wege  den  Be-
=eugt,  daß  diese  furchtbare  troffenen  zugutekommt.
Jnglücksserie  Sie,  liebe  Mit-  Mit  freundlichen  Grüßenl
»ürger,  nicht  ungerührt  läßt  Elisabeth  Walder
ind  erlaubt  sich  daher,  Sie  Sozialreferentin
ym  Ihre  Llnterstützung  in  LAbg.MariaGiner
"orm  einer  Geldspende  zu  Landesleiterin

Das  Schwarze  Kreuz

sammelt  wieder

drei  Fragen  -

drei  Antworten

Wofür  wird  gesammelt?

Die  Verwüstungen  aus  derKriegs-

zeit  wurden  längst  beseitigt.  Gebfie-
ben  sind  die  unzähligen  Gräber  der

Kriegstoten,  die  für  einen  Krieg  bü-

ßen  mußten,  den  sie nicht  wollten.

' Die  Gräber  sind  geblieben  als Zeu-

gen für  die Sinnlosigkeit  kriegeri-

scher  Auseinandersetzungen,  die

noch  nie  Probleme  gelöst,  sondern 393  Holz.
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SV  Zams/Sektion  Winter

Der  SV  Zams/Sektion  Winter

führt  auch  heuer  wiederum  eine  Er-

wachsenen4chu1e als Vorbereifüng
auf  die  kommende  Wintersaison

durch.

Beginn  ist  Freitag,  31.10.1986,  20

Uhr  in  der  HS  Zams.  Übungsleiter

sind  Mairhofer  Alice  und  Allgäuer

Hermann.  Die  Mindestteilnehmer-

zahl  ist  15. WirhoffenaufregesInter-

esse und  recht  zahlreiche  Beteili-

gung, 4a es sicherlich auch Ihr Be-
streben  sein  wird,  konditionell  gut

vorbereitet  in  den  Winter  zu  gehen.

Die  bereits  angekündigte  Verbilli-

gungsaktion  für  Jahreskarten  der

Venet-AG  beginnt  am Monfög,  3.

November.  AlleInteressenten(Zain-

merinnen  und  Zammer)  weiden  ge-

beten,S 1.500.-sowieeinPaßfotobei
der  Raika  oder  Sparvor  in Zams  zu

hinterlegen.

Diese  vom  Sportvprein  durchge-

führte Aktion endet unwiderrufli$
am  20. Dezember  d.J.

R.J.

Bei  der  Bezirkshhuptmannschaft

Landeck  findet  an'i Mittwoch,  den

19.  November  1986im  Sitzungssaal,

Erdgeschoß,  ein  Sprechtag  der

Berafüngs-  und  Beschwerdesjelle

desLandessfött.  InderZeitvon9bis

12 Uhr  werden  Beschwerden  und

Wünsche  efitgegengenomme'n  und

behandelt.

Parteien,  die diese  Gelegenheit

wahrnehmen  wollen,  werden  einge-

laden,  sich  bei  Frl.  Kolp,  Bezirks-

hauptmannschaft  Landeck,  Zimmer

Nr.  9, entweder  telefonisch  (Tel.

05442/4300  Kl.  24 - Durchwahl)

oder  persönlich  vorher  anzumel&n,

damit  sie für  die  Vorsprache  einge-

teilt  werden  können.

Sänger-  und

Miisikqntpnhn*ngart

Die Zuagro4st'n laden wieder
recht  herzlich  zu ihrem  Sänger-  und

Musikantenhuangart  am  Monfög,

den  3. November  1986  im  Gasthof

»Gemse«  in Prutz  ein.

Prutzer  Bürgerservice

Das  Prutzer  Bürgerservice  findet

am  Diensfög,  den4.  November  1986

sfött.  Ort:  Gemeindeamt  Prutz  von

19  bis  21 Uhr.

Sprechtag  für  Behinderie

Sprechfög  der  Sozialberatung  für

Behinderte  am  Monfög,  den  3. No-

vember  1986  in  Landeck,  Urichstra-

ße 43, von  13 bis  15 Uhr.

Tel.  05442/4040.  In  Imst  Sprech-

stunden  nach  Vereinbarung.

Sprechtag  für  Drogen-  a

unrl  A11rpholgJ.;füditi

Der  Sprechtag  der  Sozialberatung

für  Drogen-  und  Alkoholgeföhrdete

findetamMittwochvon  16bis  18 Uhr

im  Beratungszentrum  in Landeck,

Urichstraße43,  sfött.  Te1efon05442/

4040  oder  in Innsbruck,  05222/

36151.

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Landeck;

Innstraße  15, findet  ab 17.9.1986  je-

den 1. und  3. Mittwochnachmitfög

von  15 bis,16.30  Uhrundjeden2.  und

4. Mittwochabend  von  18 bis  19.30

Uhr  eine  Diätberatung  bei  Organ-

und  Stoffwechselerkrankungen  und

bei'Übergewiqht  sfött.

Brieffreunde  in

Europa  und'Übersee

' Jugendliche  und  junge  Erwachse-

ne aus unseren  europäischen  Nach-

barländern,  aber  auch  aus Übersee,

bemühen  sich  uraBreifkontakte  zu

östefr.  Partnern.  Sie möchten  auf

diesem  Wege  Kontakte  knüpfen,

Land  und  Leute  näher  kennenler-

nen,  Sprachkenntnisse  vervoll-

kommnen,  Freundschaften  schlie-

J3en und.ggf.  Ferienbe)gegnungen

vorbereiten.  (keine  sogen.

Bekanntschafts-  und  Ehevermitt-

lungen!)

Interessenten  an eine.r  Briefpart-

nerschaft  wenden  sich  bitte  unter

Beifflgung  von  Rückporto  an:  Inter-

nationaler  Kathol.  Korrespondenz-

dienst  Veilchenweg  2,  'D-6634  Wal-

lerfangen.

Eine  Fabel

Das  Schwein  beklagte  sich  bei  der

Kuh  über  seine  schlechte  Beurtei-

lung:  »Ist,ein  Mensch  schlecht  oder

schmutzig,  dann  ist  er  ein  Schwein,

ein  Saukerl,  eine  Drecksau,  ein  Fer-

kel  usw.

Über  dich  schimpft  niemand«.  -

»Das  liegt  daran,  sagt  die  Kuh,  ich

gebe  den  Menschen  täglich  Milch,

Butter,  Käse,  Topfen  u.a.,  du  nützst

fönen  erst  am  Ende.

TIROLER 7
SENIORENBUND
Ortsgrüppe  landeck

05111@nn Hans SchrÖller

Am  Diensfög,  dem  18.11.1986  fin-

det  in F]irsch  im  Gasföof  +»Grisse-

mann«  unsere  Knödelpartie  sfött..

Abfahrt  am Parkplatz  Gymnasium

um  11.OO Ubr,  beim  'Vereinshaus

(Kino)  um  II.IO  Uhr.  Anmeldungen

werden  im  Kiosg  Matt  bis  Sarnsfög,

15.11.,12.00  Uär  entgegengenom-

men.  Rückkehr  gegen  19.00  Uhr.

Stilltreffen

Am  Diensfög,  den  4. November

Treffenum  15 UhrinderVolksschule

Landeck.  Abendtreffen  ist am 11.

November  um  '19.30  Uhr  im  Pfarr-

saal  in  Perjen.

Alle  Schwangeren  und  stillenden

Mütterund  auch  die  Väter  sind  herza-

lichwilkkornmen.  WennSiedringe'n-

o de Fragen  haben,  können  Sie  auch

anrufen:  Isolde  Seiringer,  Tel.

05442/39713.

Kameraklub  Landeck

Sektion  Film

Alle  Mitgljeder  und  Freunde  des

Schmalfilmes  sind zum  nächsten

Klubabend  am  Diensfög,  dep  4. No-

vem6er,  20  Uhr  im  Klublofü,

Prandföuerweg  rechtherzlich  eingä-

laden.  Auf  dem  Programm  steht  der

yerschobene  Filmvortrag  von  Insp.

Eugen  Kohlmayer  über  Skandi-

naVlerl

Wir  möchten  noch  darauf  hinwei-

sen,  daß dies  der  letzte  Abend  vor

unserer  Generafüersammlung  ist.

Obst,und  Gartenbau-

verein  Landeck

Dfü Obst-  und  Gartenbauverein

Landeck  gibt  seinen  Mitgliedern

und Freunden  des Obstbaues  be-

kannt,  daß  jetzt  die  Abschlußsprit-

zung  durchgefütut  werden  kann.

Wir  empfehlen  eine  Ginkupfer-

spritzpng  (Quizda)  5 dag aüf  10 l

Wasser.  Die  Bäume,  Stiäucher,  Ro-

sen usw.  sollten  gut  abgewaschen

werden.

Pensionistenverband

Landeck

Der  Pensionistenverband  Land-

eck  unter  Obfrau  Erna  Brunner  lädt

zur  Fahrt  nach  Innsbruck  am Frei-

tag,  7.11.1986  zur  Messe  »Senior  ak-

tuelli«  und  »+Hobby-Ausstellung«

Abfahrt:  10  Uhr  Autobahnhof

Landeck.  Auf  der  Rückfahrt  Kaffee-

Pause  in  Ötz.  Heimkehr  ca. 19 Uhr.

Anmeldungen:  Am  4. und  6.11.1986

im  Pensionistenbüro.  Landeck.  von

9.30  bis  12.00  Uhr.

Pcnsioniztronverb*nd

Landeck

Der  Pensionistenverband  Land-

eckunterObfrau  ErnaBninnerffihrt

einen  »Törggele-Ausflug«  nach  Süd-

tit'öl  am  Donnersfög,  20.11.1986

durch.

Abfahrt:  13.00  Uhr  Autobahnhof

Landeck,  Rückkehr  ca.  20  Uhr.  Ein

gemütlicher  Nachmitfög  bei  »Törg-

gelen,  MusikundTanz«.  Anmeldun-

gen:  Ab  sofort  jeden  Diensfög  öd

Donnersfög  Vormittag  im  Pensioni-

stenbüro  von  9.30  bis  12.00  Uhr.

Grins:

Heirat:  24.10.  WolfgangJosefSchex

.indManue)aScherl,  beideausGrin

Strengen:

Heirat:  24.10.  Raimund  Bergman

und  Erika  Frieda  Pircher,  beide  au

Strengen

Geburten:  17.10. Oberpichler  Nico

le, 19.10 Senn  Markus  Albert

St. Jakob:

Heirat:  24.10.  Strolz  Emil,  St. Jako

und  Jehle  Reinhilde,  Ischgl-Matho

Ried:

Heirat:  16.10. PfeiferJosef,  Ried  un

Beer  Regina  Margareföa,  Landeck

Fiss:

'Heirat:  16.10. Pale  Alfred  Josef,  Fis

und  Jehle  Brigitte  Christine,  Ried

Geburt:  15.10. Larcher  Frederick

Galtürt

Heirat:  24.10.  Lorenz  Märtin  Rudo

Josef  und  Franz  Renate  Sibylla'Mi

ria,  beide  aus Galtür

Geburten:  16.10. Pfeifer  Michae

17.10 Huber  PhilippJohann

Prutz:

Heirat:-25.10.  Gerstgrasser  Wern«

und  Fankl  Anifö,  beide  aus Prutk

Nauders:

Heirat:  25.10. Köllemann  Rqber

Naudersund  Wachter  Elisabeth  M:

ria,  Pfunds

Pfunds:

Sterbefölle:  20.10. Mair  Kreszen'

geb.  1899,24.10.  RegensburgerFri

derika,  geb. 1922

Geburt:  15.10. Messner  Martin

See:

Geburten:  16.10.-Matt  Bettina  Co

nelia,  22.10.  Lenz  Christian  '

Fließ:

Heirat:  24.10.  Eiter  Erwin,  Flie

Piller  und  Mallaun  Maria  Paul

Kappl-Langesthei

Geburt:  15.10. PoschSabrinaSimoi

Kappl:

Sterbefa11:20.10.  WechnerMariani

geb.  Petter,  geb. 1910

Zams:

Geburten:  15.10. Raich  Nadine  M

ria,  20.fü.  Haid  Katharina  Maria

Ischgl:

Geburt:  18.10. Fritschmann-  Dav

Lukas

Bezirk  Imst:

'Geburten:  14.10. Lechner  Fabia

Jerzens,  17.10. Santeler  Stephan

Erna  und  Sandra  Rosa,  St. Leo

hard,  20.10.  Staudacher  Roland  E

gelbert,  Imst

Sterbefälle:  21.10. Ehart  Agni

Arzl,  20.10. Vögele  Anton,  Imsti

berg,  19.10. Agerer  Maria,  Tarrer

18.10. Stut'fer  Leo,  H'aiming,  17.

Giner  Alberich,  IAngenfeld

Heirat:  24.10.  Schlierenzauer  Stef

Konrad,  Mils  und  Urula  Gerda  R

dig,  Schönwies
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Zaiub/Schönwicz

Kursausschreibung:  1.) Nähkurs
t Schönwies  (Damenröcke).  Kurs-
iterin  ist Frau  Schneidermeister

Mütterberatung

in  Ländeck
Die nächste  Mütterberatung  in
ndeck  findet  am  Donnerstag,

1.1986  von  14  bis  16  Uhr  im  Ge-
üdheitsamt,  InnstraßeNr.  15, sfött.

FRAUENHAUS
05222

für mißhandelte
Frauen und Kinder

Jungbauernschaft
Bezirk  Landeck

(inladung  zum  Herbsföusflug  am
infög,  den  9. November  1986.
'rogramm:  Besichtigung  des Hal-

Münzturmes,  Mitfögessen  im

:thof  »St. Leonhard«i  bei  Kundl,
inhardiritt  mit  anschließender

1messe,  Rückfahrt  übers  Mie-

gerPlateau  und  gemütlichesBei-
imensein.

osten:  S lOO. -

bfahrt:  Landeck  (Kino)  um
hr. Nur  bei  entsprechender  Teil-
merzahl  fahren  die Busse  durch

Obere  Gericht,  Stanzerföl  und
iauntal.  Anmeldung  beim  Jung-
:rnobmann  bzw.  Ortsleiterin  bis
.woch,  den  5. November  1986.

Frauennachmitfög

in  Pfunds

I Diet')fög,  dem  4. ll.  1986  um
) Uhr  im  Haus  der  Begegnung.
na:  »Gesundes  Essen  im
ig, «

SPO  Frauenrunde

isnächsteTreffenderSPÖFrau-

nde findet  am Dienstag,  dem  4.
)86 um 20.00  Uhr  im  Tourotel
ierwald  im Stüberl  am runden
» sfött.

nnelies  Walch,  Kursbeitraga
300.  -  (bei mehr  als 10 Teilneh-
ern).  Kursort:  Widum  Schönwies,
ursbeginn:  Freifög,  14. November
186um  19 {Jhr.  AnmeldunganFrau

erta  Tamerl,  Schönwies,  Tel.
i418/5269.

2.) Giförre  ohne  Noten  (Liedbe-
:itung).  Leitung:  Marianne  Hau-
r, Dauer:  10 Abende  (lO Einzel-
inden).  Der  Kursbeitrag  arichtet
:h nach  der  Teilnehmerzahl.  An-
;ldung  erforderlich  und erbeten.
l. 05442/2448  oder  29852.

:hule

4e5

) Nähkurs

ke). Kurs-

:lermeister

:ursbeitraga

0 Teilneh-

chönwies,

November

nganFrau

iies,  Tel.

» (Liedbe-

inne  Hau-

lO Einzel-

ag arichtet

'zahl.  An-

l erbeten.

i52.

ratung  in

nnerstag,

hr  im  Ge-

r. 15, Sfött.

iaft
:k

.isflug  am

-  jüb  LTnl

Sportball  in  Zams
Am  Samsfög,  den 8. November

1986  findet  im  Saal  der  Hauptschule
Zams  um  20 Uhr  ein großer  Sport-
ball sfött. Für gute Unterhaltung

sorgt  das bekannte  Musiktrio  »At-

lantis«.  Bei einer  großen  Tombola
gibt  es neben  Sachpreisen  auch  eine
Flugreise  zu gewinnen.  Kulin'arisch
verwöhnt  Sie Küchenchef  »Heinz«.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  der  SV
Zams/Sektion  Fußball.

Stadtpfarre  Iandeck
Sonnfög,  2.11.1986, Allerseelen,

9.30 Uhr  Familiengottesdienst  für
Hermann  Schei6er,  Robert  Steiner,
Josefa  Winkler,  anschließend  +»Grä-

bersegnungii,  19 Uhr  Hl.  Messe  für
Maria  Pfeifer  geb. Krautschneider,

O. Plattner,  Verst.  der  Fam.
Dobrovolny:Plattner,  Hilde  Mayr

Monfög,  3.11.1986, 19.30  Uhr  Ro-
senkranz,  gesföltet  von der  F'ami-
lienrunde

Diensfög,  4.11.1986,  19.30  Uhr  Hl.
Messe  fiir  Karl  Klomberg,  Edmund
Steiner,  Franz  und  ALoisia  Flunger,
20 Uhr  Taufgespräch

Mittwoch,  5.11.1986,  19.30 Uhr
Hl.  MessefflrEleonoreRaggl,  Hans
und  Cilli,  Verst.  der  Fam.
Zucol-Sieß

Donnersfög,  6.11.1986,  6 Uhr
Frühgebet  und Frühstück  für Ju-
gendliche,  19 {Jhr Eucharistische

Anbetung,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für
Anton  Fink,  Heinrich  'und Maria
T'iii1nioi'  T)ia  1fUaiitai'  T iirimiia

8.30 Uhr  Hl. Messe  für  Karl  und
Anna  Guttman  und  für  Lebende  und
Verst.  der Fam. Fink,  lO Uhr  HI.
Messe  fflrdiePfarrgemeindeund  für
Magdalena  Schröcker  Jhm.,  19 Uhr
Hl.  Messe  für  Alois  und  Anna  Hol-
zer  und  für  Otto  Greuter

Monfög,  3.11.1986,  7 UhrHl.  Mes-
se für  Hubert  Hauser,  für  Hermann
und  Amalia  Mathies  und  fiir  Rorrian
Tilg  und verst.  Angehörige

Diensfög,  4.11.1986, 7 Uhr  Hl.
Messe  für  Luise  und Josef  Pircher,

für  Lebende  und Verstorbene  der
Fam.  Sturm  und für Franz  Tie-
fenbrunn

Mittwoch,  5.11.1986, 7 Uhr  Hl.
Messe  für  Felix  Kopp  und  für  yerst.

Eltern ßöck-Peintner,  18 Uhr  Hl.
Messe  fürJohannSchutzbierundfür

Rosa  Bregenzer  (Kindergebet)

Donnerstag,  6.11.198&, 7 tJhr  Hl.
Messe  für  Engelbert  Marth,  für  Ga-
briel,  Aloisia  und Engelbert  Orgler
und für  Adalbert  Kuen  und Ange-
hörige

Freitag,  7.11.1986,  Herz-Jesu-
Freifög,  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Her-
mann  Marth  und  fiir  Albert  Ho!zer,
19 Uhr  HI. Messe  für  Franz  Rein-
hardtund  AnnaAuerund  fürAngeli-
ka  Köck  Jhm.

Samsfög,  8.11.1986, 19 Uhr  Hl.
Messe  für  Dr. Stettner,  für  Robert
Thurner  und für Verst. der Fam.
Maschler-Plattner

Pf%rrkirrhp  Br%gelk
Sonnfög,  2.11.1986, Allerseelen,

9 Uhr  Hl.  Requiem  für  alle  Verstor-
benen  der  Pfarrgemeinde,  10.30  Uhr

8 Uhr  Hl.  Messe  für  Maria  Platzer
und  Anna  Jenny, 16.30  Uhr  Kinder-
rosenkranz/Beichtgelegenheit,

19.30  UhrRosenkranz  fürdieArmen
Seel@n/Beichtgelegenheit

Pfarrkirche  Zams

Sonnfög,  2.11.1986, Allerseelen,
8.30  Ubr  Requiem  für  alle  Verstor-
benen und Gräbersegnung,  10.30
Uhr  Bundmesse  für  Helene  Fadum,
19.30  Uhr  Seelenrosenkranz

Monfög,  3.11.1986, Hl. Hubert,
7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  H.  H.  Dekan
Karl  Knapp,  10 Uhr  Betstunde  der
Frauen  um geistliche  Berufe,  17.15
Uhr  Seelenrosenkranz.

Diensfög,  4.11.1986,  Hl.  Karl  Bor-
romäus,  19.30 {Jhr  Jahresamt  für
Anna  und  Josef  Fraidl  '

Mittwoch,  5.11.1986,  7.15 Uhr
Schülermesse  als Jahresamt  für  Ma-
ria  und  Viktor  Zollet

Donnerstag,  6.11.1986, Hl.  Leon-
hard, 19.30 {Jhr Jahresmesse  für
verst.  Eltern  Klug  und  Pöll  und  HI'.
Stunde  um geistliche  Berufe

Freitag,  7.11.1986,  Herz-Jesu-
Freitag  mit  Pfarrcaritasopfer,  7.15
UhrJahresmesse  fürFranz  und  Julia
Jäger

Samstag,  8.11.1986, HI.  Willibrord
- Priestersamsfög,  7.15 Uhr  Hl.  Mes-
se ttir  die Pfarrfamilie,  19.30 Uhr
Jahresamt  für  Alois  Rudig

Sonnfög,  9.11.1986, Weihefög  der
Lateranbasilika,  8.30  UhrJahresamt
fflr  Reinhard  Gstir  und  verst.  Eltern
Franz  und  Balbina  Gstir  und
Kriegerehrung,  10.30  UhrJahresamt
für  Hilde  Krenn,  19.30  Uhr  Seelen-
rosenkranz

- s's.

- --b-s  ---  --t-u-t  -u'tsvt  xinaermesse  jtir  Walter  Niedermair
FreÄfög, 7.11-1986+ Herz-Jesu- und Hermann  Scheiber,  19.30  uhr

Fre!fög, 18 Ubr Be!Cbt-MÖglÜChke![i Hl. Messe  für  alle  Armen  Seelen
19.30 Uhr Hl. Messe für Karolina Monfög,3.ll.l986,7UhrHl.Mes-
Pöll,IdaBüsel,Alois,RosaundLuis sefürFranzRosinaundHansKohl-
Weisiele,  20 Uhr  Bibelkurs

Samstag:' 8.1L1986, 9 Uhr Kran- m19a3yOr UunhdrRBoasretnhkorloanmzä,u.srdSl.cehAmrimedeln,
kenkomrnunion, 16 Uhr Hl. Messe. Seelen

}nn Al(erföeln] fLlr VerST. GeSCbW. i)iBylgiBg,  z111,1986, ql  Karl  Bor-
Nagel, Wanschora, Kleemann, romäus,  19 Uhr  Rosenkranz  für  die
AlO'SÄa Gamperi 18-30 tJbr'VOr- Armen  Seelen,  19.30 Uhr  Jugend-
abendnnesse für GOTkfrled Thurner, meSSe für  verst.  Eltern  Bledl-Traxl
ElternSchrarnm-Scherl, Franz Neu- H(ld y(H(3( BrH  (Hld Geschwister
deck, für Schwerverletzte dpr Inten- Juen

SÄVStatÜOn Mittwoch,  5.11.1986, 8 Uhr  Hl.
Sonnfög, g11-1986i Weihe der Laa- Messe  ftir  Hans  Walch  und  Verstor-

teranbastlika, 9.30 UhrFaini]iengot- bene Sailer, anschließend  Rosen-
iesdiensi für JOsefine SChWarz und iBHz  $  di5 ,4y11'iBH Seelen
Angehorlge, J08ef Krautschnelder Donnerstag,  6.11.1986, 16.30  Uhr
llnd VerSf- der Fam- Siegele, Josef Kindermesse  für  verst.  Eltern  Mai-
-Huber, 19 Uhr Hl. Messe für Emilie del und Hermann  Maier,  19.30  Uhr
llnd Karl Wtnkler, Rtchard und Jo- Rosenkranz  für  die  Arinen  Seelen
hann Jungblut, Herta Ladner, 19.45 Freitag,  7.11.1986,  Herz-Jesu-

- U'lr Konzert des GOSPel- llnd Freitag  (Krankenkommunion),
Spiritual-Chors 19.30 Uhr  Hl.  Amt  für  Alois  Auer

Bellle'rkungen: Anmeldung zum undEugenSailer,anschließendAus-
Taufgesprachbttte bts zurn 3.11.1986. 5(5(zBpg zHl' nächtlichen  Anbetung

um Priesterberufe

Pfa'rk'rche Pe"Jen Samsfög,  8.11.1986, Herz-Mariä-
Sonntag, 2.11.1986, Allerseelen, Samstag,  7 Uhr  Herz-Mariä-Feler,

Evangelische

Cüttr'r'd;enztc

Freitag,  31.10.: 20 Uhr  Landeck,
Okum.  Reformationsgedächtnis

Samstag, l.ll.:  14 Uhr  Landeck,
Okum.  Friedhofsfeier

Sonntag,  2.11. : 9 Uhr  Imst,  17 Uhr
St. Anton

Samstag,  8.11.: 15 Uhr  Innsbruck,
Fesfökt  Protesföntenpatent

Sonntag,  9.11. : 9.30  Uhr  Landeck

Christliche  Gemeinde

SpenJlergasse  l, Landeck.
Jeden Sonnfög  Versammlung  um

9.00  Uhr.

Npnsipüstulmlie  Kirphe
GoätesdÄensämZams, AlteBundes-
strgile  12. Die  0ottesdiensie  sind  je-
demianp  zugänglich.  Imeressierte
sind  hehlich  willkommen.

Jeden  Sonntag  um l&OO Uhr
Gottadjaut.

sind herzlich  willkommen.  Sonntag,

2.11.: 9.30 Uhr  Gottesdienst  fflr  die
Entschlafenen  (am Abend  kein  Got-
tesdienst).
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Miles  Stedman  hatte  bereits  De-

tektivarbeit  geleistet,  als Inspektor

Carter  und  Sergeant  Graham  in  dem

prachtvollen,  alten  Landsitz  anka-

men.  »Ich habe  die Zahl  der  Ver-

dächtigungen  auf  zwei  reduziert,«

begann  Stedman  präzise  und ge-

schäftsrüännisch.  Zehn  Minuten

.I

den Gästen  im  Wohnzirnmer.  Sted-

man  konnte  nicht  mit  Sicherheit  sa-

gen,  ob die  besagten  beiden  Gäste  in

diesem  Raum  blieben,  bis  der  Dieb-

stahl  entdeckt  wurde.  Sergeant  Gra-

Ein
ohne

9iebsbh1
Sptiren

Ein  Fest  war  gerade  im  Gange,  als

Stedman  zwei  der  Gäste  in sein  AT-

beitszimtner  fiihrte,  um fönen  ein

Päckchen  Diamanten  zu zeigen,  die

er am selben  Nachmitfög  gekauft

hatte.  +»Peter Cowan  ist Stedmans

persönlicher  Assistent,«  bemerkte

Graham.  »pr  kam  atn Morgen  und

j Ji

ham  nickte  gedankenvon.  »Das

stömt  Sir,  Cowanund  Ellis  sind  die

beiden  einzigen,  von denen man

nicht  mit  Sicherheit  sagen kann,  wo

sie sich  auföielten,  bevor  Mr.  Sted-

man  zum  zweiten  Mal  in sein Ar-

beitszimmerging.  »Beinahehätteich

den  Schurken  erwischt«,  sagte  Sted-

man  bitter.  »>Er muß  meine  Schritte

vor  der  Tür  gehört  haben.  Ich  sah

nämlich  gerade  noch den Umriß

eines  Schattens,  ,der sich  durch  die

Terrassentür  davonmachte.«

Die  obere  rechte  Schreibtischschub-

lade war geschickt a4fgebrochen
worden.  Sonst  war  nichts  beschä-

digt.  »Ist das Ihres?«  fragte  Carter

beüäufig,  als er ein,leeres  Glas  vom

Schreibtisch  hochhob.  Stedman

schüttelte  seinen  Kopf.  »Nicht  ein-

malAbdnückedrauf,«komrnentierte

a Graham.  Carter  ging  zur  Tb'rrassen-

türhinüber,  wurdejedochmiteinern

festen  Handdruck  auf  seinem  Arm

am Hinausgehen  gehindert.  »D(

BetonwirdnochnaJ3  sein-erwurd

erst  heute  nachrnittag  aufgetragen.

sagteStedman.  DerInspektorsförr1

in das Dunkel,  tippte  vorsichtig  m

derSchuhspitze  aufdieTerrasseun

mußte  feststellen,  daß die Oberfli

che  tatsächlich  noch  nicht  dem  Ge

wicht  zweier  Polizisten  'sföndhalte

würde.

Sergeant  Graharn  ging  vorsichti

.durch  die  Terrassentür  und  bewegt

sich  ebenso  yorsichtig  auf  der  Ein

schalung  um  die  betonierte  F}äche

Alserzunückkam,  verkündeteerbe

troffen,  daß er auf  dem  Beton  keirb

Fußabdfücke  gefunden  habe.  Carte

grinste.  +»Nun, zumindest  stimmt  e

mit den fehlenden  Spuren  auf  den

Glas  überein,«  meinte  er itonisch

»Lassm  Sie uns  jetzt  rnit  den  beidei

Verdächtigen  sprechen,  obgleich  icl

nicht  denke, daß. sie uns  helfei
können,«

Und  genauso  war  es dann  auch

Die  beiden  Herren  bestritten  ener

gisch,  mit  dem  Diebstahl  überhaup

in Zusammenhang  gebracht  zu wer

den. +fü.m Gottes  Willen,  ich  wfü3ti

nichteinmal,  wieichdurchdenGar

ten hiöauskornmen  sollte,«  fögte  El

lis hitzig  hinzu.  »iIch habe keinex

&:himmer,«  gab Graham  zu, als si«

alleinwaren.  +yEinervonbeidenmuJ

es aber  doch  gewesen  sein.«  »Abei

sicher,«  meinte  Carter,  »und es isi
auch  ganz  logisch,  Wer.«

Wer  stahl  die  Diamanten?

Il,ada

später  mußte  sich sogar  Sergeant

Graham  der  Aussage  des Diaman-

terföändle:rs  anschließen.

Diö  Ijisung:

ilt!qT!J0

(staguiH  atpis)  JBAA Ixatuolaq  tps7.r1

assRJJal  aip (p.p auaqpq )0nÄaB  al

bleibtüberdasWochenendÄ.  Deran-

dere  Mann  ist  ein  geschäftlicher  Be-

kannter  namens  Harnmond  Ellis.  Er

ist  heute  abend  zum  ersten  Mal  hier

im Haus  und Stedman  scheint  ihn

nicht  seht  gut  zu kennen.«  Nachdem

Stedmanden  beiden  Herren  die  Dia-

mantengezeigthatte,  schloßersieof-

fensichtlich  wieder  in  seine,Schreib-

tischschublade  ein. »Wirklich  ver-

dammt  dumm,«  gab er  zu,  »aber  ich

wollte  sie später  in  den  Safe  legen.«

Die  drei  He;ren  gesellten  sich  zu
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Landeck  - SK  Ebbs  3:0  (2:0)

(schü)  Einen  souveränen  Sieg

landete  vergangenen  Sonntag  der

SV  Landeck  gegen  den  Aufsteiger

Ebbs.  Die  Landecker  besiegten  die

Unterländer  in einem  auf  gutem

NIveau  stehenden  Spiel  sicher  mit

3:0.

Bereits  zu Beginn  ließen  die  Lan-

decker  keinen  Zweifel  aufkommen,

daß sie diese  Begegnung  gewinnen

wollten.  Sie  spielten  mit  großem

Einsatz,  auch  die  Harmonie  in der

Mannschffift  paßte  und  die  Zuschau-

er  bekamen  gelungene  Spielzüge  zu

sehen.

Der  Einsatz  der  Landecker  wurde

Vor  kurzem  führte  der  ESV  Ober-

inntal  (Landeck)  auf  den Anlagen

des  ESV-Landeck  Asphaltbahnen

die  Vereinsmeisterschaft  im

Mannschafts-  und  Einzelschießen

Auch  nach  Seitenwechsel  waren

äie Landecker  die  tonangebende

Mannschaft.  Doch  das  alles  erlösen-

de 3:0  fiel  erst  in der  88. Minute.

Wiederum erzielte Martin Kap5a
den  Treffer.

Weiskopf  Arnold  holte  Titel
Vereinsmeisterschaft  des ESV  Oberinntäl

Vor  kurzem  führte  der  ESV  Ober-

inntal  (Landeck)  auf  den Anlagen

des  ESV-Landeck  Asphaltbahnen

die  Vereinsmeisterschaft  im

Mannschafts-  und  Einzelschießen

der  Stockschützen  durch.  Am

Mannschaftsbewerb  5etei1igten  sich

6 Moarschaften,  wobei  zweimal  je-

der  gegen  jeden  spielte.

Vereinsmeister  wurde  die  Moar-

schaft Carpentari Her@ann,  Troger
Thomas,  Mader  Werner,  Schweiß-

gfüKarl  mitnureinerNiederlageaus

lO Spielen  mit  18 Punkten,  2. Maor-

schaft  Wyhs  aus Landeck,  13 Punk-

(e,  3. Moarschaft  Caumont  aus

Landeck,  12 Punkte,  4. Moarschaft

Weiskopf  Anton  aus Landeck,  10

Punkte,  5. MoarschaftRautausImst,

4 Punkte,  6. Moarschaft  Krois  aus

Zams,  3 Punkte.

Im  Einzelbewerb  Ziel-  und  Stock-

Landecker  Tae  Kwon  Do

Nachwuchs  im  Kommen!

Vor  kurzem  fand  das 2. Wörgler

raeKwonDo-Nachwuchs-Turnierin

jer  Hauptschule  Wörgl  statt.  Der

rKD-Verein  Landeck  war  mit  7

Nachwuchskämpfern  am  Turnier

yeteiligt.

In  der  Mannschaftswertung  konn-

e Landeck  den  3. Platz  erreichen.

Besonders  hervorstechend  war  die

leistung  der  jungen  Petter  Alexan-

:lraausSt.  Änton(13Jahre).  ImFina-

e mußte  sie sich  einer  körperlich

md a1teysmäßig  weit  überlegenen

3egnerin  aus St.  Johann  stellen.  Wi-

Jer  Erwaitung  hatte  die  St.  Johanne-

'in  die  gnößten  Schwierigkeiten  ge-

4en die mutig kämpfende Alexandra
:u  bestehen.  Insgesamt  erreichte  der

Verein  Landeck  zwei  l. Plätze,  zwei

2. Plätze  und  einen  3. Platz.

schießen  nahmen  19 Stockschützen

teil.  Eine  Stunde  nach  dem  Mann-

schaftsbewerb  stand  nach  harten

 Kämpfen  an  mehreren  Tagen  der

Vereinsmeister  1986  Asphalt  fest.

l. Weiskopf  Arnold,  117 Punkte,  2.

Mader  Werner,  94 Punkte,  3. Hille

Franz,  91 Punkte,  4. Mall  Markus

ebenfalls  91 Punkte,  wobei  erimletz-

ten  Durchgang  einen  Punkt  weniger

erzielte  als Hille  Franz.

Die  Preisverteilung  wurde  an-

schließend  an die Meisterschaften

im ersten  Stock  des ESV  Heimes

Landeck  durchgeführt.  Mit  Musik

undeinem  gemütlichenBeisammen-

sein  wurde  die  Vereinsföeisterschaft

Asphalt  1986  abgeschlossen.

Im  Bild  von  links  nach  rechts:  NetzerThro  (3. Platz  bis  60  kg),  Prof.  Haid

Winfried  (Stadtmeister  bis  86  kg),  SquinobaJ  Frank  (3. Platz  bis  78 kg).

Zwei  Heimspiele  der

T,»nfü"rkyr  Sportkegler
In  der  sechsten  Runde  der  Sport-

kegler  blieben  die  erste  Mannschaft

sowie  die  Reserve  des  ESV  Landeck

erfolgreich.  Einen  6:2  Sieg  holte

sich  die  erste  Mannschaft  gegen  den

WSG-S  Wattens.  Mit  einem  beacht-

lichen  Gesamtholz-Schnittleistung

von  413 zu 397 Holz  und  großem

Kampfeinsatz  der  gesamten  Mann-

schaft  punkteten  für  Landeck  Stra-

dulla  Günther  mit  451 Holz,  Wohl-

fahrter  Bruno  mit  448  Holz,  Weis-

kopf  Arnold  mit  419 Holz  und  Mall

Markus  mit  407 HÖlZ.

DerReserve-MannschaftdesESV

Landeck  gelang  ein  4:4  Unentschie-

den,  pbenfalls  gegen  den WSG-S

Wattens.  Die  Punkte  für  Landeck  er-

zielten  Hille  Franz  403  Holz,  Gfall

Bernhard  393 Holz,  Schlatter  Paul

381 Holz  und  der  junge  Nachwuchs-

spielerSchneggAlbertmit  379 Holz.

Tagesbester  war  Mössmer  Hans  aus

Wattens  mit  415 Holz.

Die  OVP  verspricht  eine

Steuersenkung  von  a0'7o.
Das ist reine Demagogie.

Tatsä,chlich würden vom ÖVP-Konzept nur die Spitzenverdiener profitieren.

Durchschnittsverdiener  ha,ben nföhts davon. Bezieher' kleiner  Einkommen

zahlen sogar mehr  Steuern  als bisher'.

Ein  Beispiel:  Ein Arbeitnehmer mit S nOOO. -  brutto  monatlich,

8 Überstun.den, kleines Kfz-Pauschale, zahlt ab 1187  S 952. -  Steuer

Naeh  der  OVP a9Cfuiui  uiaßte  er sogar  S 1.04S.-  bezahlen.

Ergebnis: Die Durchschnittsverdiener  finanzieren die 8teuersenkung  für  die
hohen  Einkommen.

Wehren  Sie sich  gegen  diese  Steuerreform  -  am a3. November
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Burschen  und  Mädchen
beendeten  Servierkurs

18  Mädchen  und  drei  Burschen  beendeten  vor  kurzem  einen  vierzehnfö-

gigen Servierkurs  in der Handelskammer Landeck. Unter der fac0kun-
digenLeitungvon  ServiermeisterHelmutDollnigaus  Serfauslernten  füe

Teilnehmer  die  'Grundbegriffe  der  servierkunde.  Die  Verteilunj  der

Zeugnisse.nahmen  vergangenen  Freitag  Dr.  Siegfried  Gohm  !on  der

Handeslkammer  und  Komm.  Rat.  Kuit  Haueis  (Bildmitte)vor.

Gleichzeitig  findet  in  der  Handelskammer  ein  von  der  Arbeitsmarkt-

verwaltunggeförderterKursüberdieRohkostunddieVoll*ertkücheun-

ter  der  Leitung  von  Küchenmeister  Josef  Zangerl  statt.
Foto  Schütz
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Allerheiligen
Könnt'  er  nicht  sein  Har)dwerk  lassen,

er, der  a//es  Leben  trennt.

Mit  dem  Tod  wir  uns  befassen,

niemand  Tag und  Stunde  kennt.

Was  vermag  uns  Trost  zu  geben?

Mutter,  Vater,  mußtest  geh'n.

Tod, du  nahmst  ein  teures  Leben,

Eltern,  die  nun  trauärnd  steh'n.

Schmerz  und  Sörgen,  neue  Wunden,

frische  Gräber  reißen  auf.

Ehre,  Dank  im  Kranz  verbunden.

Erde  nimmt,  der  Schöpfung  Lauf.

Ist  kein  immerwährend  Scheiden,

ging't  ihr  Lieben  uns  vorauä,

gibt  uris  Mut,  gibt  Sinn  dem  Leiden,

Gott  läd't  ein  ins  Vaterhaus.

Woll'n  der  Toten  stets  gedenken,

aller  Seelen  im  Geb4t,
tichtunasÄegen,  etumenschenhen,

a Hauch  der  Liebe,  Treue  weht.

Ehrfurcht,  andachtsvol1e  Stille,

Tränen  am  geweihten  Ort.

Irden,  Leid,  ist's  Gottes  Wille?

Friede,  Freud'  dann  immerfort.

Thomas  Penz

Nachträglich  die allerherz-

lichsten  Geburtstagsgrüße  aö

HerrnProf.  Dr. GustavKielhau-

ser, %alserstraße,  senden  Ih-
nen  die  Mädchen  vom  Mode-

haus  Huber,  Frau  Renate  und

Fam.  Ing.  Rauch.

Das  Verdien'!;tkreuz  des

Landes  Tirol  wurde  an Herrn

GendarrryerieinspektorBenno

Raggl,  Zams,  Obmann  des

Kameradschaftsbundes  ünd

Obmann  des  Bezirkes  Land-

eck  des  TROV  Zams  verlie-

-hen.  Daiu  wünscht  Ihnen  Ihr

Landecker  und  Zammer  Be-

kanntenkreis  das Allerherz-

lichste.

Recht  herzliche  Gene-

sungswünsche  an Frau  Ka-

tharina  Pedross,  Pfunds:Greit

und  an  Frl.  Ursula  Uschi

Plangger  s,endet  Euch  Eure

Zimmerkollegin.

Die  allerherzlichsten  Gene-

sungswünsche  ari Frau  Frie-

da  Marth,  Landeck,  und  ganz

besonders  auch  an Madame

Hermirie  ThurnersendetEuch

Frau  Schneiderin.

('»«p1%(ahsff  fiir

psychisch@  Hygiene
bietet'Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

benspmblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  uBsete
4resse  und Spzhsfünden  geän-

dert!  Ab  März  eraichen  Sie  uns  an

jaiem  Monmg  von 16 bis  18 Uhr  in

landeck/F%irjen,  Ridengasse  14

(Ordination  Dr.  Kröss),  Thl. 3811.

Nervenärztliche  Bemfüng:  Dr. R.

Kmss,  Sozialberafüng:  Dipl.  M

Brigitte  Saurwein.

Institut  fnr  Fhmilien-

und  Sozialberatung

641öö { andcck,

$hnltmi«plstai

"nelefon  OS442/37823

Unentgeltliche  ßerafüng  durch  zur

Thrschwiegenheit  , verpflichtete

Fachleute:  -Sozialberaterin:  Mayr

Margaretha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarf  können  t$eigezogen  wer-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-

loge  Dr.  aJuen Hermann;  SeeIsorger

Pfarzr  Rietzler  Hubert;  Berafüngs-

zeit:  Jeden  Montagvon  14 bis  16 Uhr.

Spröchtag  für  Drogen-

und  Alkoholgeföhrdete

Der Sprechfög der 8ozia1beratunB
für  Dmgen:  und Alkoholgeführdete

findet  am Miltwoch,  von lO bis 12

Uhr  im Beratungszentrum  in Imst,

Stadtplaiz  2,  statt.  Telefon

05412/2313  oder  in  Innsbruck

05222/36151..Die  Beratung  ist ano-

rym  und kostenlos.

Diätberatung
An  der  Gesundheilsabteilung  de:

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Innstraße  15, findet  ab 17.9.1986  je

den l. und 3. MittwochnachmitJ
von  15 bis 16.30  Uhrund  jeden  2. un«

4. Mittwochabend  von 18 bis 19.3(

Uhr eine Diätberatung bei Or@an
un;  Stoffwechselerkrankungen  unt

bei  Ubergewicht  statt.

TIROLER

SENIORENIUND

Onigr*pp*  landeck

Obminn  Haiu  Schiöiter

Gvmvin(fül»lall

Landecki
Malserstra  66

'rel.:

0'5/M2  4S30

Schach
Zum  Meistersähaftsbeginn  konn-

ten beide  Landecker  Schachmann-

schaften  klare  Siege gegen Polizei

und Schlechter  verzeichneri.  Land-

eck I siegte  5 zu 3 und die zweite

Mannschaft  gewann 4,'5  zu  O,5
Punkten.

LandeckI  Polizei

Höllrigl  1/2  Baldauf  1/2

Ladner  K. 1/2  Ladner  1/2

Tollinger  G. 1 Pescoller  0

Dr.  Bauer  0 o Pichler  1

Hechenblaikner  l- ' Schärmer  0

Pichler  l  Schett  0

Pögler  1 Schick  0

Pfeiffer  0 Winkler  l

Iandeck  n  Schlechter

Nikolussi  1/2  Benda  1/2

Fritz  }  Kostner  0

Tschiderer  1 Vögele  0

Paradisch l V%ele  0
Zangerl  1 Hechenberger  0
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JahreshauptversamBlung  des
FC  Nauders

Hugo  Kirschner  diensföltester  Obmann

der  Oberlandkiga

Vor  kurzem  ftthrte  der  FC  Nau-  übernehmen  sverde.
tlers  seine  Jahreshauptversamm-  Die Volfüersammlung nahm dies
lung  durch.  Obmann  Kirschner  zur  Kenntnis,  und  so wurde
[-Iugokonntenebendenzahlreich  KirschnerHueoöreinweiteresJahr
=rschienenen  Sportfreunden  den
3port-  und  Kulturreferenten  Kla-
(i.eer Hermann,  den  Obmann  des

:)AAB Jennewein  förmann,  den
:)bmannderBergrettungWaldeg-  (

4er Walter, den Schischulleiter  
3ertho1d  Herbert  und  den Ob-

n)eagnrnuBdeens.SC Nauders Jung Karl 8 0 J A  HR  E
In seinem  Tätigkeitsbericht  wies

)bmann.  Kirschner  auf  zahlreiche

einstirnrnig zHm Obmann des FC Fr';unde des FC Nauders Zu noch verern -zu=ste;en a;chloßo-Kirschner
Nauders gewählt. Weiters wurden grÖßerem persönlichen Einsatz und Hugo  die Jahreshauptversammlung
gewählt: Baldauf Robert (Stellver- Zusarnrnenhalt. desFCNauders,demwirfiirdieZu-
treter), Kaltenbacher Arnold (Kas- Klapeer Hermann dankte dem kunft  alles  Gute  wünschen.

;chwerpunkte  im  Vereinsgeschehen

iin.  So wurden  vom  FC  Nauders  in

ImAnschlußandieEntlastungdes

mssiers  und  des Obmannes  wurde
nter dem Vorsitz  der Wahlleiter
ierthold  Herbert  und  Jung  Karl  die
Jeuwahl durchgeführt.  Kirschner
[ugo kündigte  für  den  Fall  seiner

7iederwah1  an, daß er qur  mehr  für
in Jahr das Amt  des Obmannes

sier),  Schmid  Alfred  (Schriftffih-

rer), Naggler  Manfred  (Trainer),
Clinec  Helmut  und  Müller  Dietmar
(Schülertrainer),  Kirschner  Herta
(Gerätewart).

Der  alte  und  neue  Obmann

Kirschner  Hugo  dankte  für  das Ver-
trauen,  wies  daraufhin,  daß die  Ver-
einsarbeit  immer  schwieriger  werde

31.10.86

wiedergewählten  Obmann  für  seine
Arbeit  und  wies  darauf  hin,  daß der
FC  NaudersmitKirschner  Hugoden

»diensföltesten«  Obmann  der Ober-
landliga  in seinen  Reihen  habe,  der
sicherlich  zu den r'ührigsten  Obleu-
ten  der  19 0berlandligavereine
zähle.

Mit  seinem  Dank  an alle  aktiven
Vereinsmitglieder  und  mit  der  Bitte
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j9 %  Anmeldungenfür

Für weitere

Änderungen  vorbehälten!

HotelLaderhof, Fam. Ebner Wirsuchen fürkommende Wintersaison

7 tüchtigen AlleinkÖch, 1Zimmermädchen mitPraxis und 1Bedienung 
mitlnkasso. BesteBezahlung. Tel. 0547216996. .

Gelegenheitskauf: Epple-Häcksler mit niederer Bank, kompletf
einsatzbereit, günstig zu verkaufen. Wesffalia-MeIkmaschine,
neuwertig, mit voller Garantie und Montage zu verkaufen. Sepp Lener, a
MeIkanlagenvertrieb, Tel. 05238/88437.

Suche  VerÜäuferin für LebensmitteIgeschäfi,  ganzjährig,  und
AnlernkraffnurfürWintemiison.FeinküitSt,herer,  FrauStrmz,
St. Anfön,  Tel. (15446/2336.

Suche  Haus-Zlmmermädchen.
Hotel  Pension  Rendlhof,  6580  St. Anton  am

Arlberg,  Tel. 05446/2951.

2. NOVEMBER  1986
am  Kaunertaler  Gletscher.

Testen  Sie  die  neuesten

Modelle  von:

FISCHER  ATOMIC

'tbko-Belagservke

Abfahr+:  7.30  Uhr

- , S+afüplatz  föndeck

-a aa (Fa. Corda  Geiger)

7.30  Uhr

J.,...a;.I) Unkostenbeitrag S 230. -
. -'.-j:'a inkl.  Fahr+, Maut,  Skipaß

- a a- und  Imbiß

' "  " Rückfahrt  ca. 15.30  Uhr

ab  Gletscher

. Anmeldungen  bis 31.10.;

17 Uhr,  bei:

Corda  Geiger  Sporf  Ges.m.b.h
A-6500  Landeck  - Miilser  Slraße  12
w  05442-42ü0  - FS 0581T0

Schit  tei#eh

die siehetsle,

cü'«lacksle \
ptl

zu Ilie@etg!

12 Jahre Flugerfahrung
auf Hängegleiter  und
Schirmgleiter  -

Probeflügi
jederzei

möglich
Ariru

genÜg

Ein Spor
fQr jung und.alt

für Sommei
und Winter 

direkt vorr

Fachmani

   EinzigerinÖsterreichzugeIassener Schirm!
PARA-SHOP  - Schirme  lagernd!

ELMAR GANAHL
6563  Galtür,  Tel. 05443-256



fnet von 11.30 bis l.OO Uhr früh SI  t-LLENAL?SSCHREIBLING

ie von 12.00 bJs 14.00 Uhr und 1]Z2!JJ,7
0 bfS 23.00  Uhr  ÖaT6-Restaurani

agRuhefögl  (!IJ'afötno
6500 Landack, Spenglerg. 4, Tel. 2536

urVD IRIN'

Bierwochgn,  Bierwochen,  Bierwochen...

Jetzt bekommen Sie bei uns das klassische

OKTOBERBRATT

Jeden Donnersfög frische Muscheln
solange  der Vorrat  reicht

Im Bauhof der Stadtgemeinde Landeck kommt im Frühjahr 1987 die Stelle
des

VORARBEITERS

zur Neubesetzung.

Bewerber, dieeineAusbiIdungaIsPoIierabsofüierthabenoderaIsMaurermit
der Leitung von Baustellen befaßt waren, mögen Ihre Bewerbung bis
längstens 31.10.1986 beim Stadtamt Landeck einreichen.
Mindestalter 30 Jahre, Führerschein C erwünscht, der Wohnsitz sollte in
Landeck oder näherer Llmgebung sein.
Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen beizus6h1ießen:
Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- und [)ienstzeugnisse, Auszug aus
dem Strafregister, amtsärztliches Attest, Lebenslauf.

Der Bürgermeister

Videofilmen  ist  einfacher  b'
als  viele  glauben.

d billiger

Stimmungsvolle  Aufnakmen
mit Ton sogar  bei Kerzenlich+.

DISCHÖNSTEZBTN-a-

vikbmbr

Alle Videogeröte heuer noch ohne Luxussteuer!

und das bekann+e

j'!: 'e 0l@I{@J

Dixan 8,1 kg, Kombiangebot + 240 ml Pril.
ü€xan doppelt konzentriert, 5,1 kg ..........
DiXan Sack, 15 kg ...............................
f%,rSil oder PersH gg'ün, 8,1 kg ................
Weißer Riese, 9 kg R............................
Henk05,4 kg . .. '... ... ... .. . ,,, ,,
Fewa oder Fewa Colür...........................
Silan Weictispüler  6 It
Pril flüssig, 4 It. .................................
SOmat Reiniger 5 kg .
Weiters empfehlen wir:
Hohelhank 1,60 m lang .........................
Hochdnickreiniger  Hobför
Hockdruckföimgei Druck 180 bar...'........,,
KlIIIIIIFOß!!ÖI' 2201 m!i Set ......................

S 259.-
. S 2S9,-
S 439.-
S 249,-
S fl19,-
S 149.-
S 99.-

S S9,90
S fl9,-
ffl9.-

3 2,990.-

S 6,980,-

S fi.800,-

S 6,990  -

Sämtliche  Pmise inkl. Mwst. -  solange der Vorrat reicht!

I(:

e





Geschäfiszeiten: 7.30=j2.00  Uhr, 14.00-18.00  Uhr,
am Samstag,  7.30-12.00  Uhr

Kaufhaus  Zams

Bona  Maiskeimöl
V:, It. «s'ro

Pampers
1 Pkt. «bg'ro

Edamer  Käse
V2 kg 52.-'  43'!0

2-Tage-Brenner
ohne  Deckel,  1 Stk. @go

Schinken
100  g 990

TE)ffIU8TE1111Nö:

Semmel
10  Stk.

Strickberatung  am  31.10.  von
8.30  bis  17  Uhr

to"o Rübezahl  Wolle
200  g es.-  49?o

Adambräu  Bier
1 Kiste 109,


